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no der Schwäbischen Post. „Ein intelligenter und offensiver Umgang mit dem Phä-
nomen Stress ist im 21. Jahrhundert ein entscheidender Erfolgsfaktor sowohl für
Firmen als auch für Privatpersonen“, betonte Referent Ralf Tscherpel. Dabei gehe
es weniger um Arbeitszeiten und permanente Erreichbarkeit, sondern um schlech-
te Organisation und mangelnde Kommunikation. (Foto: opo)

Rund 40 Prozent der Deutschen leiden darunter, nicht mehr abschalten zu können.
Unter Stress läuft das Gehirn permanent auf Hochtouren. Stress und Burnout wer-
den mittlerweile als größte Gesundheitsgefahr des 21. Jahrhunderts betrachtet.
Mit den Folgen von Dauerstress für den einzelnen, aber auch mit den volkswirt-
schaftlichen Folgen beschäftigte sich ein gut besuchtes Forum im Gutenberg-Kasi-

Stress und Burnout – größte Gesundheitsgefahr im 21. Jahrhundert

Johannes Looser seine Ausschusstätig-
keit aufgeben. Krämer dankte ihm für
seinen unermüdlichen Einsatz bei der
Gründung der Kooperation mit der Karl-
Kessler-Realschule.

Der stellvertretende Vorsitzende Hel-
mut Legner, der Kassier Andreas Maurer
und der Instrumente- und Gerätewart
Werner Schwarze wurden in ihren Äm-
tern bestätigt und auf weitere zwei Jahre
gewählt. Als Kassenprüfer wurden Mar-
kus Feiler und Wolfgang Schlipf bestellt.

In den Ausschuss wurden die aktiven
Musiker Anja Domhan, Max Hausen-
stein, Susanne Maurer, Alexander Pu-
krop, Markus Schlipf und Corinna Werr-
lein und als Vertreter der Fahnenträger
Uwe Niggel gewählt. Das Amt des Ju-
gendleiters übernimmt Thomas Rieger
und als stellvertretende Jugendleiterin
konnte Katrin Scherer gewonnen wer-
den.

Die Ortsvorsteherin von Wasseralfin-
gen, Andrea Hatam, ist stolz auf die SHW
Bergkapelle, sie sei ein Aushängeschild
für Wasseralfingen. Sie freue sich auf die
Beteiligung der Musiker beim Fest zum
150. Jubiläum des Wasseralfinger Bahn-
hofs am 29. Mai.

Franz Seibold vom Stadtverband für
Sport und Kultur Wasseralfingen be-
scheinigte der Bergkapelle zu den besten
Orchestern Ostwürttembergs zu gehö-
ren und lobte die gute Nachwuchsarbeit.
Er sagt dem Verein im Hinblick auf das
200-jährige Bestehen die volle Unter-
stützung des Stadtverbands zu.

Für einen fast lückenlosen Probenbe-
such wurden Corinna Werrlein und
Wolfgang Schlipf geehrt. Corinna Werr-
lein konnte zusammen mit Heribert
Herzog auch für die Teilnahme an allen
Konzertauftritten ausgezeichnet wer-
den. Aus beruflichen Gründen musste

sehr viel Arbeit habe und jede helfende
Hand und jede gute Idee herzlich will-
kommen sei. Er sei überzeugt, dass die
Bergkapelle ihr Jubiläum gebührend fei-
ern und dieses auch für die Wasseralfin-
ger Bürger zu einem unvergessliches Er-
lebnis werde.

Andreas Maurer konnte als Kassenwart
auch im vergangenen Jahr eine solide Bi-
lanz des Vereins vorstellen. Er betonte,
dies sei vor allem den zahlreichen Spen-
dern und Sponsoren, zu vorderst der
SHW Automotive GmbH und der SHW
CT GmbH, zu verdanken.

Wolfgang Bahle vom Blasmusikver-
band Ostalbkreis dankte der Bergkapelle
und ihrem Dirigenten Philip Walford für
das Engagement im Verband und vor al-
lem für die Bereitschaft sowohl das Ju-
gendwertungsspiel als auch das Kreis-
verbandsmusikfest im Jahr 2013 auszu-
richten.

Die SHW Bergkapelle hielt jüngst
die Jahreshauptversammlung tra-
ditionell im Probenraum in der
Stiewingstraße ab. Schon jetzt
richtet sich der Blick auf das
200-Jahr-Jubiläum 2013.

Aalen-Wasseralfingen Der Vorsitzen-
de der SHW Bergkapelle, Eugen Krämer,
blickte auf die Aktivitäten und Aufgaben
im Jahr 2010 zurück. Besonders die Kon-
zertreise in Aalens neue Partnerstadt
Cervia in Italien sei noch in bester Erin-
nerung. Neben den vielen musikali-
schen Höhepunkten und Auftritten lag
der Schwerpunkt insbesondere auf der
qualifizierten Ausbildung des Nach-
wuchses und der Kooperation mit der
Karl-Kessler-Realschule.

Krämer berichtete, dass das Grundge-
rüst für das 200-jährige Jubiläum im Jahr
2013 bereits stehe, der Verein aber noch

Das 200-jährige Bestehen fest im Blick
Hauptversammlung der SHW Bergkapelle – Grundgerüst für die Jubiläumsfeier im Jahr 2013 steht schon

Saison im Tiefen
Stollen beginnt

Aalen-Wasseralfingen. Am Samstag,
26. März, öffnet das Besucherbergwerk
Tiefer Stollen in Aalen-Wasseralfingen
wieder seine Pforten. Saisonauftakt ist
um 16 Uhr mit dem traditionellen Stei-
gergebet im historischen Betsaal des
Waldgasthofs Erzgrube mit anschließen-
der Bergparade zum Tiefen Stollen. Für
den musikalischen Rahmen sorgt die
Bläsergruppe der SHW-Bergkapelle.
Den Besuchern des Bergwerks wird mit
dem neugestalteten Außengelände des
Stollens eine weitere Attraktion geboten.

Neben Besucher- und Kurbetrieb bie-
tet der „Tiefe Stollen“ auch in diesem
Jahr wieder einige Sonderveranstaltun-
gen: Für kleine Besucher hat das Berg-
werksteam das Theaterstück „Walde-
mar, das Waldmoppel“ vorbereitet. Au-
ßerdem ist das Besucherbergwerk idea-
ler Rahmen für Veranstaltungen von Fir-
menkunden.
� Info: Die Saison des Besucherberg-
werks Tiefer Stollen dauert bis 6. Novem-
ber 2011. Einfahrten mit der Gruben-
bahn sind von Dienstag bis Sonntag von
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr mög-
lich. Mehr Infos unter Tel. (07361)
9702-49 oder www.bergwerk-aalen.de

Neue Therapie gegen Brustkrebs
Aalen. Moderne Medizin und aktuelle

Behandlungskonzepte – das wollen die
Chefärzte des Ostalbklinikums Aalen in
ihrer Vortragsreihe „Sonntagsvorlesung“
nahebringen. Interessierte Laien erhal-
ten detailliert und wissenschaftlich un-
termauert Einblicke in heutige Diagno-
se- und Behandlungsmöglichkeiten. In
der nächsten Veranstaltung, am 27.
März, referiert der Chefarzt der Aalener
Frauenklinik und Leiter des Brustzen-
trums, Dr. Karsten Gnauert, über die
Früherkennung von Brustkrebs und mo-
derne therapeutische Ansätze. „Was

kann man selbst tun, um die Entstehung
dieser Tumore zu verhindern?“ , diese
Frage will Dr. Gnauert diskutieren. Ge-
meinsam mit der Strahlentherapeutin
des Ostalbklinikums, Dr. Sandra Röddi-
ger, stellt er eine Neuerung in der Be-
handlung von Brusttumoren vor, die
„In-Brust-Bestrahlung“ durch „intra-
operative Bestrahlungskatheter“. Durch
zielgenaue Bestrahlung soll das übrige
Gewebe besser geschont werden. Die
Veranstaltung am Sonntag, 27. März, be-
ginnt im Paul-Ulmschneider-Saal der
VHS um 11 Uhr. Der Eintritt ist frei.

VdK Hofen
verbucht mehr
Mitglieder
Vorstand im Amt bestätigt
Der VdK-Ortsverband Hofen freu-
te sich bei seiner Jahreshauptver-
sammlung über steigende Mitglie-
derzahlen. Die Wahlen brachten
keine Veränderung im Vorstand.

Aalen-Hofen. Vorsitzender Karl Troß-
bach sprach von einem Jahr des guten
Miteinanders in der örtlichen Gemein-
schaft. Die Mitgliederzahl des Ortsver-
bandes stieg weiter an, was unter ande-
rem auf die erfolgreiche Arbeit im Lan-
des- und Kreisverband zurückzuführen
sei, so der Vorsitzende.

Auch Hofens Ortsvorsteher Patriz Ilg
dankte dem Ortsverband für dessen Ein-
satz im Stadtbezirk und sprach sich für
den Erhalt der Ortschaftsverwaltung als
Kontaktstelle für Vereine und Bürger
aus. Versichertenberater Rainer Schult-
heiß hielt einen Kurzvortrag über aktuel-
le Punkte im Rentenrecht.

Die Wahl des Vorstandes bestätigte alle
Vorstandsmitglieder für zwei weitere
Jahre im Amt. Der Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: Karl Troßbach
(Vorsitzender), Frida Weis (stellvertre-
tende Vorsitzende), Waltraud Hügler
(Kassiererin), Anita Troßbach (Schrift-
führerin und Frauenvertreterin), Heinz
Doering (Vertrauensperson Rentner),
Peter Weis (Vertrauensperson Behinder-
te) und Antonie Dolder (Beisitzerin). Als
weitere Beisitzerin wurde Barbara Bieg
gewählt. Kassenprüfer bleiben Ludwig
Newerkla und Karl-Heinz Stäbler.

gramme. Die Stomatherapeutin am Os-
talb-Klinikum, Angelika Weiland, gab
Auskunft über den künstlichen Dar-
mausgang. Zudem konnten sich Besu-
cher an einem Stand von Krankenpfle-
geschülern einem kurzen Gesundheits-
Check unterziehen, den Bettina Seidel,
Leiterin des Bildungszentrums Gesund-
heit und Pflege am Ostalbklinikum, an-
leitete. Zum zehnten Mal wurde der
Darmkrebsmonat bundesweit im März
von der Felix-Burda-Stiftung ausgeru-
fen. Das Darmzentrum am Ostalbklini-
kum verfügt über ein Expertennetz-
werk und bietet eine Stomasprechstun-
de. (Text/Foto: ds)

Prävention rückt in den Mittelpunkt:
Beim Aktionsnachmittag zur Darm-
krebsvorsorge am Aalener Ostalbklini-
kum stand die Vorsorge im Focus. Ger-
hard Winkler von der ILCO-Selbsthilfe-
gruppe betonte, dass durch die Vorsor-
ge viel Leid erspart werden könne. Mit
einem von insgesamt vier Ständen war
er beim Aktionsnachmittag vertreten
und zog eine positive Bilanz: „Es waren
viele Patienten da, die aktuell thera-
piert werden und sich bei uns Infos ein-
geholt haben; auch bezüglich des Sto-
mas“, sagte Winkler. Neben der ILCO
informierte die Barmer GEK an einem
Stand über gesetzliche Vorsorgepro-

Vorsorge gegen den Darmkrebs treffen

Spektakuläre Volksentscheide
Aalen. Am kommenden Montag, 28.

März, startet das Studium Generale an
der Hochschule Aalen mit den Partnern
VHS Aalen und Kulturamt der Stadt Aa-
len mit der Themenreihe „Demokratie
und Partizipation“. Der Eröffnungsvor-
trag mit dem Thema „Tyrannei der
Mehrheit oder Vollendung der Demo-
kratie? Geschichte und Perspektiven der
direkten Demokratie in Deutschland“
beginnt um 19.30 Uhr in der Aula im
Hauptgebäude, Beethovenstraße 1.

Parteien und andere Großorganisatio-
nen verlieren an Identifikationskraft,

klassische Milieus und traditionelle
ideologische Bindungen lösen sich auf.

Der Vortrag behandelt die historische
Entwicklung der direkten Demokratie in
Deutschland, schildert spektakuläre Fäl-
le von Volksentscheiden in den vergan-
genen Jahren und fragt nach den stabili-
sierenden und bremsenden Wirkungen
direktdemokratischer Verfahren.

Dr. Gérard Bökenkamp ist Referent für
Grundsatzfragen beim Liberalen Institut
der Friedrich Naumann Stiftung in Pots-
dam. Der Eintritt zu den Vorträgen im
Studium Generale ist frei.

teil, dass Frauen in Märchen
eine vorwiegend passive Rol-
le einnehmen. Der Märchen-
abend findet in den Räumen
des Vereins Pate in der Bahn-
hofstr. 64 in Aalen, gegen-
über dem Gebäude der
Schwäbischen Post, statt. Der
Eintritt ist frei.

Peterchens Mondfahrt
Der märchenhafte und zu-
gleich witzige Zeichentrick-
film „Peterchens Mondfahrt“
steht am Freitag, 25. März, im
Kinderkino der Aalener
Stadtbibliothek auf dem Pro-
gramm. Der Film für Kinder
ab sechs Jahren läuft um 15
Uhr im Torhaus. Der Eintritt
ist frei.

Faszination Technik
Das InfoMobil der Metall-
und Elektroindustrie Baden-
Württemberg steht am Sams-
tag, 26. März, bei der Ausbil-
dungs- und Studienmesse von
9 bis 13.30 Uhr am Berufli-
chen Schulzentrum in Aalen.
Es bietet Infos, Kooperatio-
nen, kostenlose Unterrichts-
konzepte und Info-Material
zu Schulen sowie Unterneh-
men der Metall- und Elektro-
industrie. Interessenten ler-

Schulen können sich noch bis
Freitag, 25. März, anmelden .

Vortrag zur Ausstellung
Der international renom-
mierte Architekt Martin Haas
hält am Freitag, 25. März, im
Rahmen der Ausstellung
„Bauen und Wohnen im Be-
stand“ einen Vortrag im Rat-
hausfoyer. Um 19.30 Uhr
spricht er zum Thema „Die
vielfältigen Aspekte nachhal-
tiger Architektur“.

Märchen und Musik
Die Märchenerzählerin Car-
men Stumpf ist am Freitag,
25. März, zu Gast bei der Kul-
turgemeinde Unterkochen.
Um 19.30 Uhr erzählt sie im
Rathaussaal Unterkochen
unter der Überschrift „Froh-
sinn ist besser als bittere Arz-
nei“ traditionelle Volksmär-
chen. Walter Belge umrahmt
die Märchen mit seiner Gitar-
re. Der Eintritt kostet 5 Euro.

Märchenabend bei „Pate“
Im Nachklang zum Interna-
tionalen Frauentag erzählt
Ute Hommel am Freitag, 25.
März, Märchen von starken
und listigen Frauen. Ab 19.30
Uhr widerlegt sie das Vorur-

Busfahrt zur Anti-Atom-Demo
Am Samstag, 26. März, gibt
es in München auf dem Ode-
onsplatz ab 14 Uhr eine von
mehreren zeitgleichen Groß-
demonstrationen unter dem
Motto „Konsequenzen zie-
hen – Atomkraft abschal-
ten“. Der BUND Ostwürttem-
berg hat einen Bus gemietet,
der von mehreren Haltestel-
len zwischen Lorch und Hei-
denheim nach München
fährt. Wer mitfahren möch-
te, kann sich unter
www.bund.ostwuerttem-
berg@bund.net anmelden.

Tag der Technik
Am Dienstag, 5. April, findet
an der Hochschule Aalen der
Tag der Technik 2011 statt.
Mit einem spannenden
Wettbewerb und interessan-
ten Aktionen werden von 9
bis 14 Uhr Schüler/innen der
Klassen 10 bis 13 der Gymna-
sien und Realschulen Ost-
württembergs an die Technik
und den Ingenieurberuf he-
rangeführt. Die Veranstal-
tung bietet eine ideale Mög-
lichkeit, Kontakte zu Hoch-
schulprofessoren und Vertre-
tern von Firmen in der Regi-
on zu knüpfen. Interessierte

nen die Vielfalt des InfoMo-
bils auch unter www.me-ver-
mitteln.de kennen.

Orgelmusik zur Marktzeit
In der Orgelmusik zur Markt-
zeit am Samstag, 26. März,
um 10 Uhr, präsentiert Hans-
Roman Kitterer hochromanti-
sche Werke aus Frankreich
und Deutschland. An der Rie-
ger-Orgel der Stadtkirche Aa-
len spielt der Organist, Pianist
und Arzt die Sonate Nr. 5 von
Alexandre Guilmant und
Werke von Franz Liszt. Der
Eintritt ist frei, Spenden erbe-
ten. Am Sonntag, 27. März, ist
Kitterer um 20 Uhr als Pianist
in Gioacchino Rossinis „Petite
Messe Solennelle“ erneut zu
erleben.

Auftakt zur Fashionweek
Mode Funk präsentiert am
Samstag, 26. März, zum Auf-
takt der Aalener Fashion-
week eine Trendshow. Um 11
und um 14 Uhr werden auf
dem Spritzenhausplatz die
neuesten Modehighlights der
Saison Frühjahr/Sommer 2011
vorgestellt. Das Haarstudio
Annero zeigt passend zur
Mode die neuesten Frisuren-
Trends.

Kurz und bündig


